
 

BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES 

Nr. 286/2019 

vom 13. Dezember 2019 

zur Änderung von Anhang I (Veterinärwesen und Pflanzenschutz) und Anhang II (Technische 
Vorschriften, Normen, Prüfung und Zertifizierung) des EWR-Abkommens [2020/304] 

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS — 

gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum (im Folgenden „EWR-Abkommen“), insbesondere 
auf Artikel 98, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1) Die Verordnung (EU) 2019/973 der Kommission vom 13. Juni 2019 zur Änderung der Anhänge II und III der 
Verordnung (EG) Nr. 396/2005 des Europäischen Parlaments und des Rates hinsichtlich der Höchstgehalte an 
Rückständen von Bispyribac, Denatoniumbenzoat, Fenoxycarb, Flurochloridon, Quizalofop-P-ethyl, Quizalofop-P- 
tefuryl, Propaquizafop und Tebufenozid in oder auf bestimmten Erzeugnissen ( 1 ) ist in das EWR-Abkommen 
aufzunehmen. 

(2) Die Verordnung (EU) 2019/977 der Kommission vom 13. Juni 2019 zur Änderung der Anhänge II und IV der 
Verordnung (EG) Nr. 396/2005 des Europäischen Parlaments und des Rates hinsichtlich der Höchstgehalte an 
Rückständen von Aclonifen, Beauveria bassiana Stamm PPRI 5339, Clonostachys rosea Stamm J1446, Fenpyrazamin, 
Mefentrifluconazol und Penconazol in oder auf bestimmten Erzeugnissen ( 2 ) ist in das EWR-Abkommen auf
zunehmen. 

(3) Die Verordnung (EU) 2019/1015 der Kommission vom 20. Juni 2019 zur Änderung der Anhänge II und III der 
Verordnung (EG) Nr. 396/2005 des Europäischen Parlaments und des Rates hinsichtlich der Höchstgehalte an 
Rückständen von Aminopyralid, Captan, Cyazofamid, Flutianil, Kresoxim-methyl, Lambda-Cyhalothrin, Mandipro
pamid, Pyraclostrobin, Spiromesifen, Spirotetramat, Teflubenzuron und Tetraconazol in oder auf bestimmten 
Erzeugnissen ( 3 ) ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen. 

(4) Dieser Beschluss betrifft futter- und lebensmittelrechtliche Vorschriften. Nach den sektoralen Anpassungen zu 
Anhang I und der Einleitung zu Kapitel XII von Anhang II des EWR-Abkommens gelten futter- und lebensmittel
rechtliche Vorschriften nicht für Liechtenstein, solange Liechtenstein in das Abkommen zwischen der Europäischen 
Gemeinschaft und der Schweizerischen Eidgenossenschaft über den Handel mit landwirtschaftlichen Erzeugnissen 
einbezogen ist. Dieser Beschluss gilt daher nicht für Liechtenstein. 

(5) Die Anhänge I und II des EWR-Abkommens sollten daher entsprechend geändert werden — 

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN: 

Artikel 1 

In Anhang I Kapitel II des EWR-Abkommens werden unter Nummer 40 (Verordnung (EG) Nr. 396/2005 des Europäi
schen Parlaments und des Rates) folgende Gedankenstriche angefügt: 

„— 32019 R 0973: Verordnung (EU) 2019/973 der Kommission vom 13. Juni 2019 (ABl. L 157 vom 14.6.2019, 
S. 3). 

— 32019 R 0977: Verordnung (EU) 2019/977 der Kommission vom 13. Juni 2019 (ABl. L 159 vom 17.6.2019, 
S. 1). 

— 32019 R 1015: Verordnung (EU) 2019/1015 der Kommission vom 20. Juni 2019 (ABl. L 165 vom 21.6.2019, 
S. 23)“ 

Artikel 2 

In Anhang II Kapitel XII des EWR-Abkommens werden unter Nummer 54zzy (Verordnung (EG) Nr. 396/2005 des 
Europäischen Parlaments und des Rates) folgende Gedankenstriche angefügt: 

„— 32019 R 0973: Verordnung (EU) 2019/973 der Kommission vom 13. Juni 2019 (ABl. L 157 vom 14.6.2019, 
S. 3). 

— 32019 R 0977: Verordnung (EU) 2019/977 der Kommission vom 13. Juni 2019 (ABl. L 159 vom 17.6.2019, 
S. 1).
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— 32019 R 1015: Verordnung (EU) 2019/1015 der Kommission vom 20. Juni 2019 (ABl. L 165 vom 21.6.2019, 
S. 23)“ 

Artikel 3 

Der Wortlaut der Verordnungen (EU) 2019/973, (EU) 2019/977 und (EU) 2019/1015 in isländischer und norwegischer 
Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Artikel 4 

Dieser Beschluss tritt am 14. Dezember 2019 in Kraft, sofern alle Mitteilungen nach Artikel 103 Absatz 1 des EWR- 
Abkommens vorliegen (*). 

Artikel 5 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 13. Dezember 2019. 

Für den Gemeinsamen EWR-Ausschuss 
Der Präsident 

Gunnar PÁLSSON
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(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.
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